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WilhermsdorfTrautskirchenNeuhof a.d.Zenn Markt Erlbach
mit Linden 
& Jobstgreuth

Das ist die Jahreslosung für 2024. 
Spontan regt sich in mir ein gutes 
Gefühl: Liebe, ja, das ist was Schö-
nes. Etwas, von dem wir alle mehr 
brauchen können. Und gleichzeitig 
erinnert diese Jahreslosung mich ein 
bisschen an den Böllschen Weih-
nachtsengel, der das ganze Jahr auf 
dem Baum steht und „Frieden“ flüs-
tert. Und doch ist kein Frieden.
Ich frage mich: Reicht denn das mit 
der Liebe? Wie weit reicht ihr Arm, 
wie weit Ihre Umarmungen? Es wäre 
ja eine schöne Vorstellung: Die Liebe 
umarmt all unsere Fragen und Pro-
bleme – und trägt sie einfach weg. 
Klimawandel: weg! Alle Kriege und 
ihre Folgen: weg! Inflation: weg! 
Rassismus: weg! Meeresverschmut-
zung: weg! Artensterben: weg! Und 
so weiter… 
Oder sie löst sie von innen her auf. 
Im Prinzip ginge das ja schon. Ist 
zwar ein langer Weg – länger als 
Draufhauen – aber ein schon eher er-
folgversprechender. Doch reicht dazu 
die Liebe?
Ein Blick in den Kontext des Bibel-
spruches macht mir klar: Auch Pau-
lus, der es geschrieben hat, wusste, 
dass die Liebe alleine nicht reicht. 
Seiner Gemeinde in Korinth emp-
fiehlt er: 

„WACHET, STEHT IM GLAUBEN, 
SEID MUTIG UND SEID STARK. 
ALLE EURE DINGE LASST IN DER 
LIEBE GESCHEHEN“. 
(1. KOR. 16, 13F.)
Wachsamkeit, Glaubensstärke und 
Mut. Drei Dinge, die Menschen auch 
in schwierigen Zeiten geholfen ha-
ben. Sie können auch uns heute fä-
hig machen, unbeirrbar die Arbeit für 
Gottes gute Schöpfung nicht aus der 
Hand zu legen. Egal, wie erfolglos sie 
momentan erscheinen mag. Und sie 
können unserer Trägheit aufhelfen.
Wachsamkeit, Glaubensstärke und 
Mut: Wer das lebt, lernt ein Leben 
lang dazu. Sie und er wird sich auch 
immer wieder neu verorten müssen 
in dieser Welt und im Verhältnis zu 
Gott. Er und sie wird manchmal Ja 
und oft aber auch Nein sagen müs-
sen zu dem, was Menschen tun. Wie 
aktuell zu den antijüdischen Umtrie-
ben in unserem Land. Und das laut 
und deutlich. Besonders, wenn die 
Liebe missachtet wird. Besonders, 
wenn der Mainstream in eine ande-
re Richtung geht.Wer das lebt, muss 
aber auch immer wieder wachsam 
gegenüber sich selbst sein. Sehe ich 
die Anderen noch in ihren Nöten und 
Bedürfnissen? Versuche ich noch, 
auch Andersdenkende zu verstehen? 

Bleibe ich gesprächsfähig?  
In Korinth, einer vielbelebten Ha-
fenstadt, wurde viel gestritten. Auch 
in der christlichen Gemeinde. Pau-
lus wusste das. Und er wusste, dass 
Wachsamkeit und Glaubensstärke 
auch in Besserwisserei und Intoleranz 
ausarten können. Die Liebe bildet 
hierzu ein gutes Korrektiv. Ein unver-
zichtbares. 
Mit ihr können wir die Welt umar-
men. So hässlich, wie sie oft auftritt. 
Aber auch so wunderschön, wie sie 
geschaffen wurde. 
Ich wünsche uns allen ein gesegnetes 
Jahr 2024.

Ihre Pfarrerin
Gerhild Zeitner

RÜCKBLICK KONZERT LUFTSCHLÖSSER
gen und den ersehnten Frieden erst einmal wieder in wei-
te Ferne gerückt haben.
Nähere Informationen über diese wichtige Arbeit und wie 
Sie sie unterstützen können finden Sie unter: 
https://www.wings-of-hope.de

Im November lud die Kirchengemeinde Trautskirchen ein 
zu einem Konzert mit dem Bläserquintett „Luftschlösser“, 
mit dem wir die Friedensdekade 2023 eröffneten. Es war 
gut besucht, auch von Nicht-Trautskirchenern, die inte-
ressiert und gebannt den bei uns ungewohnten Klängen 
lauschten. Der Erlös dieses Konzertes ging an das Trau-
mahilfezentrum der Stiftung „Wings of Hope“ (Flügel der 
Hoffnung) in Bethlehem. Dort kämpft man verzweifelt 
gegen die Spirale der Gewalt und ihre fürchterlichen Fol-
gen an, die seit dem 7. Oktober die Menschen im Heiligen 
Land physisch, psychisch und auch ökonomisch lahmle-
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THEMA KINDERSEITE

WER SIND WIR?
Wir sind Neuhof. Wir machen den Ab-
schluss der Vorstellungsrunde. Unsere 
Kirchengemeinde mit ca. 1400 Gemein-
degliedern liegt im Süden der Region. 
Erstmals erwähnt wurde der Ursprung 
Neuhofs „Zennhausen“ 779 n.Chr. vom 
Kloster Lorsch. Noch heute kann man 
die Ruinen von Zennhausen besichti-
gen. Später kam es zur Gründung der 
„Neuen Höfe“ oberhalb der Zenn. Diese 
Höfe wurde um 1200 n.Chr. dem Klos-
ter Heilsbronn geschenkt und von den 
Mönchen des Klosters bewirtschaftet. 
Neuhof war damit nur dem Kloster und 
keinem Markgrafen unterstellt, was sie 
frei und unabhängig machte. Nachdem 
Neuhof nicht mehr von den Mönchen 
versorgt werden konnte, wurde es in 12 
Höfe aufgeteilt und selbstständig be-
wirtschaftet. Lediglich der Zehnte muss-
te an das Kloster abgegeben werden. 
Ein freiheitliches und selbstständiges 
Denken hat sich etabliert. 1380 n.Chr. 
wurde Neuhof das Marktrecht ausge-
sprochen. Von nun an fanden regelmä-
ßig im Frühjahr und im Herbst Märk-
te statt, weshalb Neuhof einen großen 
Marktplatz vorweisen kann. 
Im 13. Jh. wurde das Schloss als Kloster-
verwaltung, genannt „Kastrum“, erbaut. 
Im 16. Jh. wurde das „Kastrum“ dann 
vom Marktgrafen in ein Jagdschloss 
umgebaut. So steht es heute hinter dem 
Marktplatz. 
Zwischen den Neuen 
Höfen entstand früh 
eine Kapelle. 

Diese wurde 1449 dem heiligen St. Tho-
mas geweiht. Damals gehörte Neuhof 
zur Pfarrei Trautskirchen. Anfang des 
17. Jh. wurde die Kapelle zu klein. Man 
beschloss, die Kirche in Zennhausen 
abzubrechen und das Material für die 
Erweiterung der Kapelle in Neuhof als 
Kirche zu verwenden. 
1621 wurde Neuhof dann von Trautskir-
chen getrennt und zur eigenständigen 
Kirchengemeinde mit eigenem Pfarr-
sprengeln und Pfarrpfründen ernannt. 
Zur Kirchengemeinde Neuhof gehören 
die Pfarrsprengel Neuselingsbach, Neu-
ziegenrück, Vockenroth, Neukatterbach 
und Unter- und Oberfeldbrecht mit sei-
ner Kirche. Hier finden regelmäßig Got-
tesdienste und Kasualien statt. Dieses 
Jahr wurde das alte Milchhaus abgeris-
sen und die Mauer saniert.  
Im Jahr 2021 feierte Neuhof damit 
400-jähriges Bestehen. Dazu kam ein 
Buch raus: „400 Jahre evang.-luth. 
Pfarrei Neuhof an der Zenn – Ein his-
torischer Überblick über 1250 Jahre 
christliches Leben im Zenngrund.“ Die-
ses Buch liegt in der Kirche aus, und 
kann erworben werden. 
So steht heute die Kirche St. Thomas 
samt Pfarrhaus und zwei Gemeindehäu-
sern im Zentrum von Neuhof und lädt 
zu einem lebendigen Gemeindeleben 
ein.  Der sehr engagierte Kirchenvor-
stand und viele Gemeindeglieder setzen 
sich mit ihren vielfältigen Begabungen 
für die Kirchengemeinde und die Men-
schen vor Ort ein. 
Der Diakonieverein Neuhof hat schon 
einige Projekte, wie beispielsweise den 
„Markt der Generationen“ ins Leben 

gerufen. Jetzt steht gemein-
sam mit der Kirchenge-

meinde und der Kommune das Projekt 
„Treffpunkt Alte Schule“ an. Das große 
Gemeindehaus soll in naher Zukunft 
zum Begegnungshaus „Treffpunkt Alte 
Schule“ für ganz Neuhof werden. 
Auch der Friedhof wird von der Kirchen-
gemeinde verwaltet. 
Unserem diakonischen Auftrag folgen 
wir außerdem mit der Trägerschaft von 
zwei Kindertagesstätten. Das Spat-
zennest bietet Platz für 2 Krippen-, 3 
Kindergarten- und 2 Hortgruppen. Wir 
sind verantwortlich für die Kinder und 
die Menschen, die dort regelmäßig ih-
ren pädagogischen, hauswirtschaftli-
chen und Verwaltungsaufgaben und 
dem damit verbundenen christlichen 
Auftrag nachgehen. Das Pfarramt mit 
Frau Scherzer kümmert sich herzlich um 
vielfältige Fragen und Anliegen der Ge-
meinde. 
Die Gemeinde lebt und entwickelt sich. 
Mit dem Anstoßwochenende 2022 sind 
viele neue Ideen, Gruppen und Kreise 
entstanden, die jetzt umgesetzt wer-
den wollen. Vielfältige Gottesdienste, 
Chöre, Bands, Gebets-, Gesprächs- und 
Bibelkreise, Jungschar, Repair-Cafe und 
Mitarbeiterkreise laden zu einer leben-
digen Gemeinschaft ein. So wird Gott in 
unserer Gemeinde spürbar. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Pfarrerin
Bianca Jacoby
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KASUALIEN

WIR BETEN FÜR...

UNSERE GETAUFTEN

UNSERE HOCHZEITSPAARE

KASUALIEN

UNSERE VERSTORBENEN 

Hinweis:
Das genannte Datum bezeichnet den Tag des Gottesdienstes.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 01.01. - 28.01.2024 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

JANUAR
01.01. - 07.01.

Montag, 1.1. Neujahr
18.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Band
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Samstag, 6.1. Epiphanias
Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Montag, 1.1. Neujahr
16.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Samstag, 6.1. Epiphanias
Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

19.00.Uhr Abendandacht mit 
den Veeh-Harfen
St. Laurentiuskirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 7.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Montag, 1.1. Neujahr
18.00 Uhr: Andacht zur Jahres-
losung 2024
Hauptkirche
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Samstag, 6.1. Epiphanias
 10.00 Uhr: Sternsinger-
Gottesdienst
ök. Gottesdienst mit den Stern-
singern
Hauptkirche
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Montag, 1.1. Neujahr
19.00 Uhr: Andacht zur Jahreslosung
2024 - Peter- und Paulskirche Kirch-
farrnbach
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Samstag, 6.1. Epiphanias
Herzliche Einladung nach Wilhermsdorf

Samstag, 6.1. Epiphanias
Herzliche Einladung nach Wilhermsdorf

Sonntag, 7.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Lektor Friedrich Riffelmacher

Montag, 1.1. Neujahr
16.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Samstag, 6.1. Epiphanias
Herzliche Einladung nach Wilhermsdorf

JANUAR
08.01. - 14.01.

Sonntag, 14.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 14.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 14.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 14.1.
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan
 

Sonntag, 14.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 14.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

JANUAR
15.01. - 21.01.

Sonntag, 21.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 21.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 21.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 21.1. 
10.15 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig 
Kindergottesdienst 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Prädikant Hermann Kopp

Sonntag, 21.1. 
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 14.1.
19.00 Uhr: Abendgottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

JANUAR
22.01. - 28.01.

Sonntag, 28.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 28.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 28.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 28.1. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 28.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

GOTTESDIENSTE

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

JANUAR / 
FEBRUAR
29.01. - 04.02.

Sonntag, 04.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 04.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 04.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst 
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Herr Rifflmacher

Sonntag, 04.2. 
10:15 Uhr: Gottesdienst 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: N.N.

Sonntag, 04.2. 
10.00 Uhr: Faschingsgottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer und
Pfrin. Bianca Jacoby

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

FEBRUAR
05.02. - 11.02.

Sonntag, 11.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 11.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 11.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
10.15 Uhr: Taufgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 11.2. 
9:00 Gottesdienst in Hirschneuses: 
Pfrin. Christiana v. Rotenhan 
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 11.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 11.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

FEBRUAR
12.02. - 18.02.

Mittwoch, 14.2. 
Herzliche Einladung nach Markt 
Erlbach

Sonntag, 18.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Gottesdienst-Team

Mittwoch, 14.2. 
Herzliche Einladung nach Markt 
Erlbach

Sonntag, 18.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Mittwoch, 14.2. 
Herzliche Einladung nach 
Markt Erlbach

Sonntag, 18.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Mittwoch, 14.2. 
Herzliche Einladung nach Markt Erlbach

Sonntag, 18.2. 
10.15 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig 
Kindergottesdienst 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Mittwoch, 14.2. 
 18.00 Uhr: Valentinstagsgottesdienst 
für alle, die die Liebe gefunden haben, 
sie suchen, sich nach ihr sehnen, ihr 
nachspüren wollen!
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 18.2. 
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Mittwoch, 14.2. 
Herzliche Einladung nach Markt Erlbach

Sonntag, 18.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikant Hermann Kopp

FEBRUAR
19.02. - 25.02.

Sonntag, 25.2. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (NGH) 
-Saal-
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 25.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Donnerstag, 22.2.
19.00 Uhr: Passionsgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: „Mein kleiner Gottes-
dienst“
Team mit Heidi Wolfsgruber

Sonntag, 25.2. 
17.00 Uhr: „Bassd Scho“ Got-
tesdienst
„Bassd Scho“ Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

Sonntag, 25.2. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

GOTTESDIENSTE 29.01. - 25.02.2024

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

FEBRUAR / MÄRZ
26.02. - 03.03.

Sonntag, 3.3. 
Einladung zum Weltgebetstags-
gottesdienst um 9.30 Uhr in 
Trautskirchen.

Sonntag, 3.3. 
09.30 Uhr: Weltgebetstagsgot-
tesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Donnerstag, 29.2.
19.00 Uhr: Passionsgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: „Mein kleiner Gottes-
dienst“
Team mit Heidi Wolfsgruber

Freitag, 1.3. 
19.00 Uhr: Weltgebetstag
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Anita Pfeiffer und TEAM

Sonntag, 3.3. 
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Freitag, 1.3. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Weltgebetstag Gottesdienst nach 
Wilhermsdorf in die Spitalkirche. 

Sonntag, 3.3. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Lektorin Elke Jakob

Freitag, 1.3. 
18.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 3.3. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 3.3. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

MÄRZ
04.03. - 10.03.

Sonntag, 10.3.
18.00 Uhr Praise and Dance 
Gottesdienst mit Band
Treffpunkt Alte Schule (NGH)
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 10.3.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Donnerstag, 7.3.
19.00 Uhr: Passionsgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: „Mein kleiner Gottes-
dienst“
Team mit Heidi Wolfsgruber

Sonntag, 10.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Im Anschlusss Kirchenkaffe und 
Fairtradeverkauf
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 10.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner

Sonntag, 10.3.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 10.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

MÄRZ
11.03. - 17.03.

Sonntag, 17.3.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Gottesdienst-Team

Sonntag, 17.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Prädikant Hermann Kopp

Donnerstag, 14.3.
19.00 Uhr: Passionsgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: „Mein kleiner Gottes-
dienst“
Team mit Heidi Wolfsgruber

Sonntag, 17.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: N.N.

Sonntag, 17.3.
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Lektor Friedrich Riffelmacher

Sonntag, 17.3.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

GOTTESDIENSTE 26.02. - 17.03.2024

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

12 13



NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

MÄRZ
18.03. - 24.03.

Samstag, 23.3.
18.00 Uhr: Abendgottesdienst 
mit Abendmahl zur Konfir-
mation
Kirche
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer 
und Diakonin Alexandra Birsch

Sonntag, 24.3. Palmsonntag
09.30 Uhr: Konfirmation in 
Neuhof a. d. Zenn
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 24.3. Palmsonntag
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Donnerstag, 21.3.
19.00 Uhr: Passionsgottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: „Mein kleiner Gottes-
dienst“
Team mit Heidi Wolfsgruber

Samstag, 23.3.
Abendgottesdienst mit Abend-
mahl  zur Konfirmation 
in Neuhof
mit: Kirsten Kemmerer und 
Alexandra Birsch

Sonntag, 24.3. Palmsonntag
09.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Konfirmation, mit Abendmahl 
Hauptkirche
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 24.3. Palmsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hirschneuses
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 24.3. Palmsonntag
10.00 Uhr: Festgottesdienst zum Palm-
sonntag
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 24.3. Palmsonntag
10.00 Uhr: Festgottesdienst zum Palm-
sonntag
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

MÄRZ 
25.03. - 31.03.

Donnerstag, 28.3. Gründonnerstag
19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und MGV
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Freitag, 29.3. Karfreitag
15.00 Uhr: Andacht zur 
Sterbestunde
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 31.3. Ostersonntag
05.30 Uhr: Osternacht mit 
Abendmahl , Treffpunkt am 
Osterfeuer vor der Scheune
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby
10.00 Uhr: Festgottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchors, 
zeitgleich Kindergottesdienst 
Kirche

Donnerstag, 28.3. Gründonnerstag
Kindergarten Abendmahl  
im Kindergarten
14.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl St. Laurentiuskirche  
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner 

Freitag, 29.3. Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
mit: Pfrin. Gerhild Zeitner 

Sonntag, 31.3. Ostersonntag
09.30 Uhr Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchors 
mit Pfrin. Gerhild Zeitner

Donnerstag, 28.3. Gründonnerstag 
10.00 Uhr: barrierefreier 
Gottesdienst 
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Freitag, 29.03. Karfreitag 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Hauptkirche
mit: Pfr. Christian von Rotenhan
15:00 Andacht zur Sterbestunde 
Spitalkirche 
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 31.3. Ostersonntag
07.00 Uhr: Auferstehungsfeier 
Friedhof Wilhermsdorf 
09.30 Uhr: Festgottesdienst mit 
Taufe
Hauptkirche
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Donnerstag, 28.3. Gründonnerstag
19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Freitag, 29.03. Karfreitag 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: N.N.

Sonntag, 31.3. Ostersonntag
05.00 Uhr Osternacht mit: Team
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
10:15 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig 
Kindergottesdienst 
Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: N.N. 

Donnerstag, 28.3. Gründonnerstag
18.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Freitag, 29.03. Karfreitag 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
14.30 Uhr: Andacht zur Todesstunde
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 31.3. Ostersonntag
6.00 Uhr: Gottesdienst zur Osternacht
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
7.00 Uhr: Auferstehungsfeier 
Friedhof Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
10.00 Uhr: Festgottesdienst zum 
Ostersonntag 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Freitag, 29.3. Karfreitag
10.00 Uhr: Festgottesdienst 
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
15.00 Uhr: Festgottesdienst 
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 31.3. Ostersonntag
10.00 Uhr: Festgottesdienst zum 
Ostersonntag 
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

APRIL
01.04. Montag, 1.4. Ostermontag

 10:00 Uhr: Emmausweg
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Montag, 1.4. Ostermontag
Herzliche Einladung nach Neuhof

Montag, 1.4. Ostermontag
Herzliche Einladung nach 
Neuhof

Montag, 1.4. Ostermontag
Herzliche Einladung nach Neuhof

Montag, 1.4. Ostermontag
Herzliche Einladung nach Neuhof

Montag, 1.4. Ostermontag
Herzliche Einladung nach Neuhof

GOTTESDIENSTE 18.03. - 31.03.2024 Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten!  Gottesdienst für die Region

14 15



NEUHOF A.D.ZENN

DANKE
Ein ganz herzliches Dankeschön und vergelt‘s Gott an 
alle, die für das Jahr 2023 schon Kirchgeld überwiesen 
und zum Teil sogar aufgerundet haben. 
Sie haben hiermit einen wertvollen Beitrag für unser 
großes Projekt der Begegnung „Treffpunkt Alte Schule“ 
und den damit verbundenen barrierefreien Zugang zum 
Haus geleistet. In Oberfeldbrecht wird das Kirchgeld für 
die Sanierung unserer Kirchhofmauer verwendet. 
Für alle, die ihr Kirchgeld noch nicht überwiesen haben, 
ist dies immer noch möglich. Wir danken Ihnen von 
Herzen für Ihre Hilfsbereitschaft und Mitverantwortung 
für unsere Gemeinde vor Ort. 

VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
DE81 7606 9559 0002 5307 32
BIC: GENODEF1NEA

NEUHOF A.D.ZENN

TERMINE 
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis fin-
den Sie auf unserer Homepage:
www.kirche-neuhof.de. 

„FÜREINANDER DA SEIN“ 
Treffpunkt: Zweiter Mittwoch im 
Monat, 14.30 - 16.00 Uhr
Mittagstisch: Letzter Mittwoch im 
Monat, 12.00 Uhr
 09107/1373090
Mittagessen: 31.01., 28.02., 27.03.
jeweils ab 12 Uhr mit anschl. Kaffee 
& Kuchen im Landgasthof Burk in 
Adelsdorf 
Geselliger Nachmittag: 17.01.
bei Kaffee und Kuchen im kleinen 
Gemeindehaus

MONTAG 
Morgengebet für verfolgte Christen, 
8.00-8.30 Uhr, NGH
 0157/80251464 (Ursula Wirsching)
Gespräch um die Bibel,
14-tägig, 19.30 – 20.30 Uhr, KIGH  
 09107/926285 (Pfarramt)
08.01., 22.01., 05.02., 19.02., 04.03., 
18.03.

DIENSTAG
Posaunenchor, 19.30 Uhr, NGH, 
 09107/924374 (Thomas Nicol)

MITTWOCH
Krabbelgruppe, (ab Geburt - 3 Jahre), 
09.30 – 10.30 Uhr,  NGH,
 0152/04206673 (Daniela Namyslik)
Frauengesprächskreis, monatlich, 
9.00 – 10.30 Uhr, NGH (EG Raum links) 
 0176/422 483 74 (Jutta Krug)
17.01., 14.02., 13.03.

DONNERSTAG
Kirchenvorstandssitzung, 
monatlich, 19.30 Uhr 
Mitarbeiterkreis, 
monatlich, 19.30 Uhr, 
 0175-8303372 
(Pfrin. Bianca Jacoby)

FREITAG 
Mädchenjungschar, (7 – 12 Jahre), 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr, KIGH, 
(pausiert in den Ferien), 
 0157-735 553 04 (Vera Kiefer), 
 0173-783 577 3 (Moni Fichtelmann)

SONNTAG 
Gebetskreis, 19.00 Uhr, NGH, 
 09107/365 (Sieglinde Scheiderer)

Legende: KlGH = Kleines Gemeindehaus, Hauptstraße 8, NGH = Neues Gemeindehaus, Schloßstr. 13

KONFIRMATION 2024
Konfirmiert werden am Palmsonntag, den 24.03 um 9.30 
Uhr in unserer St. Thomaskirche: 

Distler Pia
Donner Lucas 
Namyslik Julian 
Roepke Noah 
Stoll Fritz 
Zill Annalena 

Wir wünschen Gottes Segen und Geleit auf ihren weiteren 
Lebensweg. 

Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist gebe euch seine Gnade:
Schutz und Schirm vor allem Bösen, Stärke und Hilfe zu 
allem Guten, dass ihr bewahrt werdet zum ewigen Leben. 
Friede sei mit euch.

der näher gerückt und ein Gedenken 
an die Opfer von Kriegen, früher und 
heute, ist uns ein Bedürfnis.
Vor dem gemeinsamen Gottesdienst 
fand eine Gedenkveranstaltung für 
die Toten der beiden Weltkriege vor 
der Gedenktafel im Kirchgarten statt. 
Bürgermeisterin Claudia Wust erin-
nerte in ihren persönlichen Worten an 
die Erfahrungen des Zweiten Welt-
krieges bis in die eigene Familie hi-
nein, an Tod, Trauer, Not, Flucht und 
Vertreibung. Der 1. Vorsitzende der 
Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft, Dieter Krug, gedachte der To-
ten der Kriege und legte einen Kranz 
an der Gedenktafel nieder. Einge-
rahmt wurde die Feierstunde vom Po-
saunenchor und „Mein Gesangverein“ 
aus Neuhof. Neben der Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft waren auch 
etliche Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehren aus Neuhof und Hirsch-
neuses anwesend. 
Im anschließenden Gottesdienst ent-
faltete Pfarrerin Bianca Jacobi das 

gen. Pfarrerin Bianca Jacoby sprach 
zwischen den Liedern die passenden 
geistlichen Impulse. Nach der Veran-
staltung konnte man sich mit unter-
schiedlichen kalten Leckereien stärken 

Gleichnis von den anvertrauten Zent-
nern (Mt 25,14-30). Unter dem Motto 
„Frieden ist mehr“ machte sie Mut, die 
eigenen Möglichkeiten und Gaben zu 
erkennen und für den Frieden einzu-
setzen.  Auch scheinbar unbedeuten-
des Handeln ist wichtig, um Frieden in 
unsere Welt und unter die Menschen 
zu bringen. Friede auf Erden ist kein 
Zustand, der irgendwann erreicht ist 
und bleibt, sondern ein immerwähren-
des Ringen um die Liebe in der Welt.
Anschließend gaben sich die zahlrei-
chen Gemeindeglieder den Friedens-
gruß weiter und entzündeten dabei 
ein Friedenslicht, das jeder als Erinne-
rung mit nach Hause nehmen konnte, 
ergänzt durch eine von Bianca Jacoby 
eigens gestaltete Postkarte, die uns 
daran erinnert: Friede ist mehr! 
Die gemeinsame Feier des Volkstrau-
ertages wurde gut angenommen und 
soll nächstes Jahr wieder in dieser 
Form, dann aber im Wechsel in Neu-
hof, stattfinden.

und gute Gemeinschaft miteinander 
erleben.  
Herzlichen Dank ALLEN Mitwirkenden 
am Gottesdienst, für ihr überaus gro-
ßes Engagement.

VOLKSTRAUERTAG: FRIEDE IST MEHR

PRAISE & DANCE 
RÜCKBLICK AUF DEN ERSTEN PRAISE & DANCE GOTTESDIENST AM 22. OKT. 2023 

Den Volkstrauertag am 19. Nov. begin-
gen heuer zum ersten Mal die Kirchen-
gemeinden Neuhof und Hirschneuses 
gemeinsam in der St. Johanneskirche 
in Hirschneuses. Kriegserfahrungen 
sind uns in den letzten Jahren wie-

Von ein paar Gemeindemitgliedern 
kam den Vorschlag, einen Praise&-
Dance Gottesdienst zu feiern. Viele 
Besucher ob jung oder alt, ließen sich 
dazu einladen.
Fleißige Helfer und die diesjährigen 
Konfis dekorierten mit viel Freude und 
kreativen Ideen den Gemeindesaal. Im 
hinteren Bereich war eine selbstge-
baute Candybar aufgebaut, wo man 
sich mit verschiedenen Getränken und 
Snacks -auch während des Gottes-
dienstes- bedienen konnte. 
Das Team unserer engagierten Pro-
jektband (bekannt vom Gemeinde-
wochenende) unter der Leitung von 
Jochen Fichtelmann gaben ihr Bestes, 
spielten ausdrucksstarke Lobpreislie-
der zum Mitsingen bzw. Mitbewe-
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TRAUTSKIRCHEN

15 JAHRE VEEH-HARFEN – WIR JUBILIEREN
Die Trautskirchener Veeh-Har-
fen-Gruppe wurde im Mai 2009 
- also vor 15 Jahren – von Pfarrer 
Lockl ins Leben gerufen. Ihre Leitung 
übernahm Herr Helmut Hofmann 
bis Dezember 2021. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei Herrn Hofmann 
ganz herzlich bedanken für die jah-
relange Leitung der Gruppe.
Nun habe ich, Frau Christa Steinle, 
die Leitung übernommen. Ich spiele 
seit 2016 in der Veeh-Harfen-Grup-
pe des Diplom-Musiklehrers und 
Veeh-Harfen Mentors Alexander 
Darscht in den Räumen der katholi-
schen Kirche in Langenzenn.
Unsere Trautskirchener Veeh-Har-
fen-Gruppe besteht seit September 
2022 aus acht Mitspielerinnen. Wir 
treffen uns wöchentlich, jeweils Mitt-
wochs, 14.30 bis 16 Uhr. Die Proben 
finden – mangels der Benutzbarkeit 
unseres Gemeindehauses - im Reiter-
vereinsheim statt.
Unsere ersten Auftritte hatten wir 
am 3. Juli 2022 bei einem Sonn-
tags-Gottesdienst, am 2. Dezember 
2022 bei einem Taizé-Adventsgot-
tesdienst, und am 3.12.2022 bei der 
Weihnachtsfeier des VdK-Ortsver-
bandes Trautskirchen. Am 4.12.2022 
spielten wir beim Friedensgebet in 
der Kirche in Jobstgreuth, und am 3. 

TRAUTSKIRCHEN

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT:
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.trautskirchen-evangelisch.de.

MONTAGS (außer in den Ferien) 
20.00 Uhr: Probe Gospelchor im Rathaus

DIENSTAGS
8.45 bis 9.45 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus (0-4 Jahre)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor, 
im Vereinsheim Reitclub Trautskirchen

1 X MONATLICH
14.00 Uhr Seniorenkreis 
10.01.24 / 8.2.24 / 28.3.24 Senioren- 
Abendmahl / 11.4. 24 

MITTWOCHS
14.30 Uhr: Probe Veeh-Harfen 
im Vereinsheim Reitclub Trautskirchen

DONNERSTAGS (außer in den Ferien) 
19.30 Uhr: Hauskreis Familie Fouquet
20.00 Uhr: Evangelische Landjugend 
im ersten Stock im Gemeindehaus

FREITAGS 14-TÄGIG 
17.00 bis 18.30 Uhr: Jungschar 
im Gemeindehaus

KIRCHENFÜHRUNGEN
IN UNSERER KIRCHE 
Kontakt bei Bedarf: 
Eleonore Lang, Kirchenführerin
Tel.: 0160/7948401

Advent gestalteten wir den Gottes-
dienst in Trautskirchen musikalisch.
Im März und im November 2023 wa-
ren wir bei Friedensgebeten zugegen, 
und auch die Senioren durften sich 
im Advent wieder auf uns freuen.
Nun freuen wir uns auf weitere schö-
ne Termine und würden Sie sehr ger-
ne dazu begrüßen.
Christa Steinle
WEIHNACHTLICHE KLÄNGE MIT 
DEN VEEH-HARFEN
Im November gestalteten die 
Veeh-Harfen-Spielerinnen unter Lei-
tung von Frau Christa Steinle eine 
der Andachten der Friedensdekade 

2023. Es war eine besinnliche Stunde, 
mit nachdenklichen und anregenden 
Gedanken zu aktuellen Friedensthe-
men, denen man während der harmo-
nischen Harfenklänge weiter nachge-
hen konnte. Man konnte aber auch 
einfach fasziniert den himmlischen 
Klängen lauschen. Der Erlös dieses 
Abends ging an die Tafel.
Ihr Jubiläumsjahr 2024 zupfen die 
Harfenspielerinnen nun mit einem 
besinnlichen Gottesdienst am Abend 
des 6. Januar um 19 Uhr ein, in dem 
weihnachtliche Melodien erklingen 
werden.
Gerhild Zeitner

RÜCKBLICK FRAUENFRÜHSTÜCK 
Am 28.10.2023 richtete das Team der Frauenarbeit ein weiteres Frau-
enfrühstück aus. Nach der Begrüßung und einem gemeinsamen Lied 
stärkten sich die anwesenden Frauen aus Trautskirchen und Umgebung 
zunächst am reich gedeckten Buffet und tauschten sich bei Kaffee und 
Tee angeregt aus. Das Anspiel „Die drei Siebe des Sokrates“ führte zum 
Thema der achtsamen Kommunikation hin: Ist etwas weder wahr, noch 
gut, noch notwendig, dann sollte der Mensch keine Energie darauf ver-
wenden. Im Anschluss daran sprach Monika Scherbaum, Gemeindere-
ferentin und Katechetin aus Wieseth zum Thema „Klatsch und Tratsch 
– vom guten Umgang mit unseren Worten“. Der Vortrag vermittelte in 
kurzweiliger Art, was Klatsch und Tratsch ist, wie es vom Wort Gottes her 
zu beurteilen ist und wie wir lernen können, disziplinierter mit unseren 
Worten umzugehen. Fragen zur Selbstreflexion und wertvolle Tipps run-
deten den Vormittag ab.
Besonderer Dank geht an den Reitclub Trautskirchen, der das Reiterheim 
für die Veranstaltung zur Verfügung gestellt hat.
Stefanie Bogendörfer

WELTGEBETSTAG
Herzliche Einladung an Alle (auch Männer) zum WGT-Gottesdienst 

Am Sonntag, 03. März 2023 um 9.30 Uhr in der Laurentiuskirche  mit 
anschließender Genussmeile.

Wir freuen uns auf Euch! - Das Team für Frauenarbeit
RUNDER TISCH THEOLOGIE 
FÜR JEDERMANN UND JEDEFRAU

Lust darauf? Super! Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt 
an und hinterlassen Sie bitte Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!!!

Ich freu mich auf Sie! 
Ihre Pfarrerin Gerhild Zeitner

3.

Januar: Wenn das Rote Meer grüne Welle hat – die Theolo-
gie der Befreiung gestern und heute
Februar: Viel mehr als „Von guten Mächten treu und still 
umgeben“ – die Theologie Dietrich Bonhoeffers in Theorie 
und Praxis
März: Das Haupt der Frau ist ihr Kopf – Frauen in der Bibel 
und in den urchristlichen Gemeinden
Wann: Mittwochs 14-tägig. 
Wir starten am 10. Januar, 19.30 – 21.00 Uhr .
Wo: Wird kurzfristig bekannt gegeben.

18 19



WILHERMSDORF WILHERMSDORF

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis fin-
den Sie auf unserer Homepage: 
www.wilhermsdorf-evangelisch.de. 

SENIORENKREIS
09.01.2024, 14:00 bis 16:30 
Thema: Die Jahreslosung 2024
13.02.2024, 14:00 bis 16:30
Thema: noch offen
12.03.2024, 14:00 bis 16:30
Thema noch offen

DIE SPITALKIRCHE EIN 
OFFENER ORT DES GEBETES
Seit der Corona Zeit, ist die Spital-
kirche in Wilhermsdorf ein täglich 
offener Ort, in den man sich zu Ge-
bet und Stille zurückziehen kann. 
Jetzt bieten wir zusätzlich eine „Ge-
betswand“, an der nun auch Gebete 
in schriftlicher Form angepinnt wer-
den können. 
So wird ihr Gebet zu einem geteil-
ten Gebet, das andere Menschen, 
die diesen Ort besuchen beim Lesen 
mitbeten und ihre Gedanken dazu 
ebenfalls vor Gott bringen können.
Wir werden die Wand auch re-
gelmäßig ansehen und die eine 
oder andere Bitte dann mit in die 
sonntäglichen Fürbitten und Gebe-
te im Gottesdienst aufnehmen.

POSAUNENCHOR
Liebe Gemeinde, liebe Bläser, liebe 
Jubilare,
Erntedankfest ist ein Tag des Dan-
kens. Wir danken Gott für alle Ernte-
garben und heute danken wir  auch  
zwei verdienten Bläsern des Posau-
nenchores. Zu den Erntegaben gehö-
ren auch Birnen…
Was ich damit sagen will, ist: Die gol-
denen Birnen im Herbst leuchten wie 
unsere Instrumente golden und man 
hört unsere Instrumente auch über 
den Gartenzaun weit hinaus.
Aber ein Birnbaum muss, wie ein 
Chor,  gut gepflegt und gehegt wer-
den, damit die Birnen, wie die Blä-
ser,  gut gedeihen, wachsen und gute 
Früchte tragen.
Ohne diese Pflege und den Aufwand 
kommt das Gute dabei nicht heraus. 
Unsere zwei Bläser, Werner Roch und 
Hermann Fuchs sind ein Vorbild für 
uns. Sie nehmen sich Zeit, bringen 
sich ein und gestalten das musikali-
sche Geschehen im Chor mit.

Das ist bei allen Bläsern in toller Er-
innerung.
Danke Werner, dass Du uns so lange 
treu geblieben bist und unsere Ge-
meinschaft bereichert hast.

1-MAL IM JAHR: 
GEMEINDEVERSAMMLUNG

KONFIRMATION 2024
Konfirmiert werden am Palmsonn-
tag, den 24.03. um 9.00 Uhr in un-
serer Hauptkirche:

Baumann, Johanna
Boas, Hanna
Defet, Mia
Dirnberger, Vinzent
Döllinger, Leni
Hellwig, Mira
Hofer, Adrian
Hüttinger, Ben
Jeltsch, Johannes
Lampe, Sophia
Reuter, Laura
Schips, Leni
Schönleben, Noel
Schubert, Maximilian
Schuh, Eva
Urrutia, Priscilla
Weiler, Damian
Wiegel, Lea
Wir wünschen Gottes Segen und 
Geleit auf ihren weiteren Lebens-
weg.

WECHSEL IM 
KIRCHENVORSTAND
Nach langen Jahren in verschiede-
nen Gremien der Kirchengemeinde 
und des Dekanates und vor allem 
im Kirchenvorstand von Wilherms-
dorf, hat Dr. Werner Ihle darum 
gebeten, aus gesundheitlichen 
Gründen aus diesem Dienst auszu-
scheiden. 
Der Kirchenvorstand hat in seiner 
Sitzung im Oktober dieser Bitte, 
unter Anerkennung der Leistungen 
von Dr. Ihle, und in großer Dank-
barkeit dieser Bitte zugestimmt. 
Die kirchenrechtliche Regelung 
des Nachrückverfahrens gibt vor, 
dass die bei der letzten Kirchenvor-
standswahl erreichte Stimmenzahl 
ausschlaggebend ist. Daher rückt 
nun Dr. Frieder Kleefeld als stimm-
berechtigtes Mitglied in den Kir-
chenvorstand nach. Wir wünschen 
ihm, auch auf diesem Weg, Gottes 
Segen für diesen Dienst.

KITA FRANZISKA-BARBARA

Außerdem haben wir als Kita in die-
sem Jahr auch an der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“, der Or-
ganisation Samaritan´s Purse – Die 
Barmherzigen Samariter, teilgenom-
men. Durch die Mithilfe der Kinder 
und Eltern konnten wir elf Päckchen 
bei der Sammelstelle abgeben und 
hoffen, dass wir damit dieses Weih-
nachten ein paar Kinderaugen zum 
Strahlen bringen.

Vielen Dank an alle, die uns bei die-
sen beiden Aktionen durch ihre Ga-
ben unterstützt haben.

Ihr Team der Kita Franziska-Barbara

Liebe Leserinnen und Leser,
zum Start des neuen Kita-Jahres war 
viel los bei uns in der Kita Franzis-
ka-Barbara. Frau Stefanie Wurm 
übernahm den Aufgabenbereich der 
Leitung zum 01.10.2023 und ersetzt 
somit fortan Frau Andrea Feghelm.

Mit Kirchencafé und Fairtrade-Stand, 
gab es im Oktober wieder die Gelegen-
heit zur Gemeindeversammlung. Nach 
einem Rückblick durch das vergan-
gene Jahr mit dem Vertrauensmann 
Thomas Reinhardt gab es Gelegenheit 
zu Gespräch, Anregungen 
und einem Ausblick mit 
Pfarrer von Rotenhan und 
den anwesenden Kirchen-
vorstandsmitgliedern.
Besprochen wurden da-
bei Themen rund um den 
Zustand der Hauptkirche 
und den Storch, Fragen 
zum Gottesdienst- und 
Gemeindeleben nach Co-

rona und der Zusammenarbeit mit 
der evangelischen Gemeinschaft Wil-
hermsdorf. Manche Anregungen aus 
diesem Treffen werden in der Arbeit 
des Kirchenvorstandes weiter bedacht 
werden müssen.

Werner Roch hat 1963, also vor 60 
Jahren durch seinen Vater die Ausbil-
dung im Posaunenchor gestartet. 
Er ist ein zuverlässiger und tragender 
Tuba Bläser im Bass. Auch im Tenor 
hat er viele Jahre ausgeholfen und 
unterstützt. Von 1988 bis 2013 war 
er  25 Jahre Chorobmann und ein 
vertrauensvoller Ansprechpartner für 
uns Bläser. Er war immer der Organi-
sator bei unseren Familientagen und 
Schlachtfesten.

Hermann Fuchs ist im Chor seit 65 
Jahren aktiv!
Er hat 1958 in seiner Heimat Vohen-
strauß das Blasen begonnen. Nach 
dem Umzug nach Wilhermsdorf ist er 
zu uns gekommen.
Mit seinem unverwechselbaren Kön-
nen, ausdruckstark, stimmungsvoll 
und kräftig gibt er mit dem Bariton 
im Bass den Rhythmus vor.
Er war Jungbläserausbilder, hat Stü-
cke umgeschrieben, ich denke da-
bei an den Fuchsbaumarsch, und ist 
auch als Dirigent immer wieder ein-
gesprungen.  
Zum Abschluss unserer wöchentli-
chen Proben gibt er  uns nach der 
Andacht den Ton an und wir singen 
4-stimmig den Choralvers:
 „Der Tag nimmt ab, ach schönste 
Zier….“
Das ist immer wieder ein  besonderer 
Probenabschluss.

Lieber Werner, lieber Hermann,
ihr habt unseren Auftrag, die frohe 
Botschaft von Jesus hinauszutragen 
sehr intensiv und auch erfolgreich 
umgesetzt.
Nochmals vielen Dank, auch an Eue-
re Familie, für alles, was Ihr in dieser 
langen Zeit geleistet habt.

Am Montag, den 02.10.2023, besuch-
ten unsere Kindergarten-Kinder die 
Hauptkirche und bestaunten die dort 
aufgebauten Erntegaben. Auch wir 
haben fleißig in der Kita gesammelt 
und konnten so ebenfalls einen Kar-
ton mit Lebensmitteln als Spende an 
die Tafel beisteuern. 

Foto: Herrman Fuchs

Foto: Werner Roch
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KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

KINDERGOTTESDIENST

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

„Der Altar – unser Gott-sei-Dank-
Tisch“ – war an diesem besonderen 
Tag unser Thema mit den Kindern. 
Wir konnten sehen, für wie viele Ga-
ben in unserem Leben wir DANKBAR 
sind. 
Familie & Freunde waren hierbei oft 
gennannte,  wertvolle Geschenke.
Im November haben wir uns mit 

„Vorfreude auf Weihnachten“ auf 
die Adventszeit eingestimmt. Warum 
feiern wir eigentlich Weihnachten? 
Was gefällt uns ganz besonders an 
den Wochen im Advent, in denen wir 
uns für den heiligen Abend bereit 
machen? Damit niemand vergisst, 
WARUM wir uns gemeinsam auf den 
Weg machen, haben wir ein klei-
ne Krippe mit Jesuskind gebastelt. 
Dieser Anhänger ruft uns die weih-
nachtliche Botschaft gerne in Erin-
nerung und findet sich vielleicht so-
gar als Christbaumschmuck wieder.
Das letzte gemeinsame Highlight 

im Jahr ist unser Adventskranzbin-
den, welches immer sehr gut ange-
nommen wird. Traditionell treffen 
wir uns am Samstag vor dem ersten 
Advent um uns tatkräftig mit fest-
lich geschmückten Advents- und 
Türkränzen auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Bei Tee, Punsch und 
Plätzchen klingt das Kalenderjahr 
gemütlich aus – und es beginnt fröh-
lich & gemeinsam ein neues Kirchen-
jahr!

Unser Kigo-Team hat Verstärkung 
bekommen – wir sind künftig für 
Euch da
Rosebeth Kagwiria-Lehnert
Katrin Wening
Monika Stradtner
Sabine Siegmanski
Sabine Blank

TERMINE 2024
Die neuen Kigo-Termine 2024 erhal-
tet ihr wieder mit der Postkarte zur 
Jahreslosung:

21.01.24
18.02.24
31.03.24 (Ostern)
28.04.24
20.05.24 (Pfingst-Montag)
23.06.24
06.10.24 (Erntedank)
17.11.24
30.11.24 (Kranzbinden ab ca. 6 Jahren)

KONFIRMATION 2024
Konfirmiert werden am Sonntag Quasimodogeniti , den 
7.4.2024 um 9:30 Uhr unserer St. Peter und Paul Kirche:
Fleischmann, Rainer
Scandariato, Matteo
Schindler, Stasia

Wir wünschen Gottes Segen und Geleit auf ihren weiteren 
Lebensweg.

INFOS
VORANZEIGE - PROJEKTCHOR
Singgruppe Kirchfarrnbach e. V. 
Im ersten Quartal 2024
Weitere Infos folgen im Mitteilungsblatt Wilhermsdorf

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  finden Sie 
auf unserer Homepage:
www.kirchfarrnbach-hirschneuses-evangelisch.de.

Gemeinsam feiern wir in unserer 
Pfarrscheune in Kirchfarrnbach ein-
mal im Monat Kindergottesdienst, 
parallel zum Hauptgottesdienst. Mit 
den Kindern der Pfarrgemeinden 
Kirchfarrnbach und Hirschneuses hö-
ren wir Gottes Wort, singen, basteln, 
feiern wir und haben gute Gemein-
schaft.

Daher fiel es uns besonders schwer, 
unsere Pfarrersfamilie Schmidt am 
24.09.2023 offiziell zu verabschie-
den. „Wir sagen Tschüss“ – mit per-
sönlichem Fingerabdruck sendeten 
die Kinder an ihre „Geli“ ganz herz-
liche Grüße. Angelica Schmidt-Hein-
rich war stets die treue Seele im 
Kigo-Team. Vielen Dank an dieser 
Stelle nochmals von uns allen für die 
vielen tollen Jahre!!!

Im zurückliegenden Quartal wurde 
zunächst Erntedank gefeiert. Tradi-
tionell ziehen die Kinder gemeinsam 
in den Gottesdienst ein und schmü-
cken mit ihren bunten, reich gefüll-
ten Körbchen den Altarraum. Vielen 
Dank für alle Gaben – diese wurden 
an die Langenzenner Tafel weiterge-
geben.

„Mit Laternenlicht ziehen wir durch 
die Nacht…“. So erklang es laut und 
fröhlich, als am 11.11.2023 zu Ehren 
des heiligen Sankt Martin zahlreiche 
Kinder aus Kirchfarrnbach und den 
umliegenden Dörfern mit ihren La-
ternen durchs Dorf zogen. Es ist eine 
lange Tradition, dass sich Kinder, El-
tern, Großeltern und die Sängerinnen 
der Singgruppe Kirchfarrnbach bei 
beginnender Dunkelheit am Kirch-
platz treffen und mit ihren selbst 
gebastelten, schön leuchtenden La-
ternen durchs Dorf ziehen. Dabei 
machten sie auch in diesem Jahr an 
verschiedenen Stellen im Ort halt 
und sangen gemeinsam Laternenlie-
der. Begleitet wurde das Lichtermeer 
dankenswerterweise von Helfern der 
Freiwilligen Feuerwehr Kirchfarrn-
bach, die für sichere Wege für die 
Kindern sorgten. Im Anschluss an 
den Laternenumzug versammelten 
sich Groß und Klein in der Kirche 
zum „Pelzmärtelabend.“ 
Was hat eine Gans mit dem Pelzmär-
tel zu tun? Dieser Frage gingen die 
Kinder in der Kirche nach und hörten 
die Geschichte von Martin von Tours, 
der sich der Legende nach in einem 
Gänsestall versteckte, weil er zu-
nächst nicht Bischoff werden wollte. 
Da die laut schnatternden Gänse sein 
Versteck aber verrieten, wurde Martin 
doch ein Mann Gottes und ging als 
Helfer in der Not und Wundertäter in 
die Geschichtsbücher ein. Die Teilung 

des Mantels spielten die Chorkinder 
in der Kirche nach und sangen dazu 
das bekannte Sankt Martins-Lied. 
Dann war es auch schon so weit und 
der Pelzmärtel klopfte an die Kir-
chentür der Sankt Peter- und Paul-
skirche. Die braven Kinder indes hat-
ten nichts zu befürchten. Aus seinem 
goldenen Buch verlas der Pelzmärtel 
die Namen der Kinder, die von ihm 
ein kleines Geschenk erhielten. Aber 
auch die Kinder hatten für den Pelz-
märtel etwas vorbereitet und trugen 
ein Gedicht vor und sangen ihm zu 
Ehren ein Lied. Dann verabschiede-
te sich der Pelzmärtel auch wieder, 
denn er hatte eine weite Reise über 
den Dillenberg vor sich, um auch 
noch die anderen braven Kinder zu 
beschenken. 
Weshalb erinnern wir uns jedes Jahr 
zum Todestag des Bischofs von 
Tours an seine Mantelteilung? Wir 
wollen bedenken, dass es auch heute 

viele Menschen gibt, die auf helfende 
Hände, Beistand und Unterstützung 
in Krisenzeiten angewiesen sind und 
mit denen wir teilen wollen. In die-
sem Jahr konnte Dank großzügiger 
Spenden am Pelzmärtelabend ein 
Betrag von zweihundert Euro an die 
ZAK-Kinderstiftung überwiesen wer-
den.  ZAK steht auch für Zukunft 
für alle Kinder und wurde von Ele 
Schöfthaler (ehemalige Pfarrersfrau 
in Kirchfarrnbach) ins Leben gerufen. 
Diese Stiftung setzt sich für Kinder 
ein und betreibt unter anderem in 
Bayern (Schwabach und Landshut) 
über 30 Kindernester, in denen Kin-
der professionell betreut werden 
können. Wir bedanken uns herzlich 
für alle Spenden und sagen Dank an 
alle fleißigen Helfer und Unterstützer 
im Hintergrund. 
Singgruppe Kirchfarrnbach 

LATERNENUMZUG UND PELZMÄRTELABEND 
DER SINGGRUPPE KIRCHFARRNBACH
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MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

UNSERE GRUPPEN
POSAUNENCHOR 
MARKT ERLBACH
Probe jeweils montags um 19.30
Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Steffen Bien, 
steffen.bien.sb@gmail.com 

POSAUNENCHOR LINDEN / 
JOBSTGREUTH
Probe donnerstags um 20.00 Uhr 
im Schützenhaus Linden
Ansprechpartnerin: Daniela Finnberg,
Tel. 09107/997952

KIRCHENCHOR
dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus,
Ansprechpartnerin
Anke Lechner, Tel. 09106/359050

FRAUENKREIS
letzter Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Eva Bellmann, Tel. 09106/1279 und
Johanna Schröter, Tel. 09106/441

FRAUENBIBELKREIS
wöchentlich, donnerstags um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerin:
Christl Fleischmann, Tel. 09106/330
Lee Pheng Hadlich, Tel. 09106/6109

KINDERGOTTESDIENST 
JOBSTGREUTH
parallel zum Gottesdienst
Ansprechpartnerin: Diana Scheuring
Tel. 09846/977154

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.markt-erlbach-evangelisch.

KINDERGOTTESDIENST MARKT 
ERLBACH
für jedes Alter. Für die ganz Kleinen 
gibt es ein Krabbel-Eck.
zu bestimmten Terminen, parallel 
zum Gottesdienst im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren
in Begleitung, einmal im Monat
am Freitag um 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

SPATZENJUNGSCHAR
für Kinder ab 5 Jahren, freitags
im Gemeindehaus Markt Erlbach
(pausiert in den Ferien)
Ansprechpartnerin: 
Ruth Miederer, Tel. 09106/6663

LINDEN & JOBSTGREUTHMARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Gemeinsam würden sie das eiserne Dienstjubiläum feiern. 
Für sich betrachtet feiert Herbert Hecht diesen Januar 
sein 40-jähriges Jubiläum, nachdem wir schon im vergan-
genen Oktober mit Helmut Roderus das 25-jährige gefei-
ert haben. 27 Konfirmationsjubilar/innen und ihre Gäste 
haben in Linden für den Orgeljubilar gesungen: „Danke 
für all die vielen Jahre! Danke für jeden guten Ton! Danke 
für all das Wunderbare! Dank sei auch dein Lohn.“
Genug danken kann man nicht, denn ein Gottesdienst 
ohne Musik... das wäre kein Gottesdienst. Augustinus 
hatte nämlich recht, als er sagte: „Wer singt, betet dop-
pelt.“ Mit jedem Lied erklingt ein doppeltes Gotteslob. 
Wie trist und öde wäre ein Gottesdienst, wenn das nicht 
möglich wäre.
Dabei dient die Orgelmusik nicht nur Gottes Lob, sie ver-
kündigt ihn auch. Als Werkzeug des Evangeliums sieht 
sie Johann Gottfried Herder: „Immer da, wo unsere Wor-
te ins Stocken geraten, wo unsere Gedanken sprachlos 
werden, wird sie zur Verkünderin des Unaussprechlichen. 
In diesem Sinn will die Orgel uns eine Helferin sein, den 
Glauben weiter in die Zukunft zu tragen.“

WIR BETEN FÜR FRIEDEN
Seit Kriegsbeginn in der Ukraine sammeln sich Christ/innen 
in Markt Erlbach, Linden und Jobstgreuth regelmäßig zum 
gemeinsamen Gebet, zum Singen und zum Festhalten an 
der Hoffnung, die wir im Glauben haben. Da die Unruhen 
und Kriege in der Welt zunehmen, hoffen und beten wir 
auch in diesem Jahr.  
Wir kommen nach folgendem Rhythmus zusammen:

1. Sonntag im Monat: St. Jobst in Jobstgreuth
2. Sonntag im Monat: St. Kilian in Markt Erlbach
3. Sonntag im Monat: St. Leonhardt in Linden
4. Sonntag im Monat: Maria Namen in Markt Erlbach
5. Sonntag im Monat: Wir beten zuhause.

Wir laden Sie herzlich ein, sich unserem Gebet anzuschlie-
ßen und in diesen unruhigen Zeiten ein Zeichen des Frie-
dens zu setzen.

PROJEKTCHOR
GEMEINSAMES SINGEN BRINGT HERZEN ZUSAMMEN.

Weil das so ist, starten wir eine neue Initiative – einen  
ProjektChor.
Mit Petra T.-König kam eine erfahrene Chorleiterin auf uns 
zu, die am 27. Januar 24 um 16.00 Uhr zu einer ersten  
Besprechung ins Gemeindehaus Markt Erlbach einlädt. 
[Probentermine werden dort geklärt.]
Darum ein herzliches „WILLKOMMEN!“ an alle, die Lust auf 
moderne Lieder unterschiedlichster Stilrichtungen haben – 
sowohl jene, die Chorerfahrung mitbringen, als auch an die, 
die neu einsteigen wollen. 
Und für alle, die Fragen haben: Petra T.-König ist unter 
0175-3600436 erreichbar – gerne auch per WhatsApp – und 
freut sich auf Sie! 

KINDERGARTEN IM WALD
Seit langem beschäftigen wir uns bereits mit den Themen 
Waldpädagogik und Waldkindergarten. Wir haben inzwi-
schen zahlreiche Waldkindergärten besichtigt und Erfah-
rungsberichte eingeholt. Jetzt ist es endlich soweit und wir 
können am 01.09.2024 das Angebot unserer Einrichtung 
erweitern und unseren eigenen Waldkindergarten eröffnen. 
Voller Spannung und Vorfreude freuen wir uns alle schon 
darauf unser neues Zuhause beziehen zu können. Pädago-
gik inmitten der Natur, durchgeführt von geschultem und 
erfahrungsreichem Personal. Wir entdecken mit den  Kin-
dern jeden Tag etwas Neues, erleben Abenteuer und lernen 
wertschätzend und achtsam mit der Schöpfung umzugehen. 
Klingt das auch für Sie und Ihr Kind interessant? Dann mel-
den Sie sich einfach im evangelischen Kindergarten Markt 
Erlbach. Auch wenn Sie vielleicht selbst Interesse haben in 
diesem Umfeld zu arbeiten, melden Sie sich gerne bei uns.

Was für ein Segen, dass wir in Linden und Jobstgreuth 
mit Herbert Hecht und Helmut Roderus zwei Organisten 
haben, die der Orgel bei ihrer wichtigen Aufgabe helfen! 
Vergelte es euch Gott!

Kirsten Kemmerer

25 UND 40 JAHRE ORGELDIENST 
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EHRUNGEN BEIM HERBSTFEST DES 
KIRCHENCHORES
Im Oktober feierten wir an Stelle 
unseres traditionellen Sommerab-
schlusses ein sehr schönes Herbstfest 
mit gemütlichem Beisammensein im 
Gemeindehaus. Zu diesem Anlass 
durften wir mit Freude langjährige 
Chormitglieder für ihr Singen im Kir-
chenchor ehren:  
Helmut Ottmüller für 20 Jahre Sin-
gen, Renate Petri für 30 Jahre Sin-
gen, Heinz Kerschbaum für 30 Jah-

re Singen und Eva Bellmann für 40 
Jahre Singen im Kirchenchor. Bei 
allen Jubilaren bedanken wir uns 
für die langjährige Treue und wün-
schen weiterhin viel Freude beim 
gemeinsamen Singen. Aus unserem 
Chor mussten wir zwei Chormitglie-
der verabschieden: Luise Streng hat 
58 Jahre im Kirchenchor gesungen. 
Ilse Kroner sang 69 (!!!) Jahre im Kir-
chenchor. Wir wünschen euch für die 

Zukunft Gottes reichen Segen und es 
bleibt ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
für euer langjähriges und großes En-
gagement für unseren Chor und un-
sere Kirchengemeinde.  
Anke Lechner

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

DIE SPATZENJUNGSCHAR 
SUCHT MITARBEITER/INNEN!  

Du bist gerne mit Kindern zusammen? Mit deiner Hil-
fe können wir eine abwechslungsreiche Gruppenstunde 
gestalten! Du kannst uns mit deinen Gaben unterstüt-
zen: Spiele aussuchen für drinnen oder draußen, Bastel-
arbeiten vorbereiten und durchführen, Geschichten aus 
der Kinderbibel vorlesen. 

Wir freuen uns auf dein Interesse, bitte melde dich bei 
Ruth Miederer 09106 6663 oder Dana Albert 09106 
925097. Auch im Rahmen des Freiwilligen Sozialen 
Schuljahres ist dieser Einsatz möglich.

DER FRAUENKREIS 
LÄDT EIN
29.01.2024 um14.30 Uhr:   
Die Jahreslosung mit Kirsten Kemmerer  
26.02.2024 um 14.30 Uhr:
Reisebericht von Erich Lunz  
25.03.2024 um 14.30 Uhr:
Österliches Singen mit Anke Lechner

Es laden herzlich ein Eva Bellmann und Johanna Schröter

KONFIRMATION 2024
DIE KONFIRMANDINNEN UND
KONFIRMANDEN DER PFARREI MARKT ERLBACH 
IM JAHR 2024

LINDEN
Am Sonntag, den 7. April 2024 feiern wir um 10.00 Uhr 
in der Leonhardskirche in Linden die Konfirmation von:

Albert  Liliane 
Förder Gustav
Greb Melina
Hubert Lorenz
Kerschbaum Kai 
Reuthlingshöfer Ben

MARKT ERLBACH II. SPRENGEL
Am Sonntag, den 14. April 2024 feiern wir um 10.00 Uhr 
in der Kilianskirche die Konfirmation von: 

Diez Lena 
Hain Leona 
Pöhlmann Jule 
Reichert Tom 
Reizammer Mia 
Ruffershöfer Maria 
Schirmer Emma 
Stefani Mia 
Wiedra Elinor 

MARKT ERLBACH I. SPRENGEL
Am Sonntag, den 21. April 2024 feiern wir um 10.00 Uhr 
in der Kilianskirche die Konfirmation von: 

Aragon Diana   
Arnold Johannes  
Bellmann Luis   
Berger Paul   
Danner Philipp  
Engert Luise  
Fleischmann Jan   
Frank Paul  
Kammerer Sophie   
Konath Lea   
Likwer Angelina  
Likwer Benjamin   
Lipfert Lisa   
Müller Franziska   
Popp Samuel 
Redlingshöfer Cilia  
Rieser Ronja   
Schemm Lena  
Seeger Bastian
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Alpha

HAT DAS LEBEN 
MEHR ZU BIETEN?

13.01. - 17.03.24
IN MARKT ERLBACH
WWW.MARKT-ERLBACH-EVANGELISCH.DE

Der Alpha Kurs
Dem Sinn des Lebens auf der Spur 

REGIONALES REGIONALES

 GEmeinSAM IM GOTTESDIENST
Schritt in der Region: Wo es mög-
lich ist, wollen wir einmal im Monat 
– sei es ein Sonntag oder ein anderer 
Feiertag – an einem Ort zusammen-
kommen, um dort gemeinsam Got-
tesdienst zu feiern. 
Wir beginnen im Januar mit dem 
Sternsinger-Gottesdienst in Wil-
hermsdorf und feiern im Februar 
den Valentinstag in Markt Erlbach. 
Im April machen wir uns nach und 

in Neuhof auf den Weg, den Em-
maus-Weg, mit dem wir den Oster-
montag begehen. 
Übers Jahr verteilt werden wir so in 
allen acht Kirchengemeinden zusam-
menkommen, uns und Gott begegnen. 
Ich freu mich drauf – auf die Gottes-
dienste und alle, die sie ge-mein-sam 
feiern!

Herzlichst Ihre Kirsten Kemmerer

GEmeinSAM  
IN DER KONFI-ARBEIT

Mit dem Beginn des neuen Jahres kommt das zweite Jahr 
unserer gemeinsamen Konfi-Arbeit auf die Zielgerade. Über 
70 Jugendliche haben sich auf dieses Wagnis eingelassen, 
sich auf die Suche nach Antworten gemacht, Fragen gestellt 
und sich auf unterschiedlichste Weise in das Geschehen ein-
gebracht.
Besonders in Erinnerung bleiben wird sicher der Konfi-Tag 
im November, bei dem das Thema „Tod und Trauer“ im 
Mittelpunkt stand. Aber auch die Freizeiten waren echte 
Highlights, an die wir gerne zurückdenken – genauso wie 
an manch sehr persönliches Gespräch und den intensiven 
Austausch über unsere Themen. 
All das ist nur möglich, weil die Arbeit von uns Hauptamt-
lichen (Alexandra Birsch, Bianca Jacoby und Kirsten Kem-
merer) von vielen engagierten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen unterstützt wird. Darum auch an dieser Stelle 
herzlichen Dank an die vielen Köpfe, die sich hier einbrin-
gen! MEGA, dass ihr das macht!!!!! 
Klar: Vieles ist anders als früher. Aber noch immer geht 
es darum, ein persönliches JA zum Glauben zu finden 
– ein JA, das unsere Konfirmandinnen und Konfirman-
den in den Gottesdiensten zur Konfirmation mit ihren  
eigenen Worten zum Ausdruck bringen. 
Überzeugen Sie sich selbst 
und feiern Sie mit Ihren 
Konfis! Die Termine in 
Ihrer Gemeinde finden 
Sie auf den Gemein-
de-Seiten.

Kirsten Kemmerer 

THE CHOSEN 
Zusammen mit Freunden einen entspannten Abend ver-
bringen und gleichzeitig mehr über das Leben Jesu er-
fahren? Das geht! Bei „The Chosen“. Alle zwei Wochen 
am Sonntag schauen wir im neuen Gemeindehaus, „Treff-
punkt Alte Schule“, eine Folge der Serie und im Anschluss 
gibt es für alle Pizza und Getränke. Selbst ich als Jugend-
liche finde es eine super schöne Atmosphäre und gleich-
zeitig ein Eintauchen in Jesu leben. 

Jule Fichtelmann 

„War das schön!“ – „So etwas hätten 
wir gern öfter!“ – „Zusammen tut 
einfach gut!“ 
Diese Resonanz nach einem gemein-
samen Gottesdienst der Kirchenvor-
stände im Dekanat hallt nach. Sie 
passt zu dem, was häufig an Chris-
ti Himmelfahrt wahrzunehmen ist. 
Auch da feiern wir gemeinsam und 
erleben es positiv. 
Darum gehen wir nun einen weiteren 

 

Kindertagesstätte Spatzennest in Neuhof/Zenn 
sucht 

Kinderpfleger/In – Erzieher/In 
 

in Vollzeit ab Dezember 2023 / Januar 2024 
 

Wir sind die evang. Kindertageseinrichtung „Spatzennest“ in Neuhof an der Zenn. In unserer 
Einrichtung betreuen wir Kinder vom Regelalter bis zum Hort. Unser Team ist herzlich, offen, 
familiär und respektvoll. Im pädagogischen Alltag unterstützen wir jedes Kind individuell, um 
es in seiner Entwicklung und seinem eigenen Weg zu begleiten. 
Aktuell suchen wir Unterstützung im Regel-/Vorschulbereich. 
 
Ihre Aufgaben: 

• Gestaltung und Durchführung pädagogischer Angebote 
• Führen von Elterngesprächen 
• Mitwirken bei der Öffentlichkeitsarbeit 
• Mitwirken bei Festen, Veranstaltungen, Ausflügen 
• Dokumentation der kindlichen Entwicklung 
• Konzeptionsarbeit 
 

Das bringen Sie mit: 
• Motivation für die Arbeit in einer Regel-/Vorschulgruppe 
• Freundlicher und wertschätzender Umgang mit Kindern, Eltern und dem Kollegium 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise 
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Ergänzungs- oder Fachkraft 

 
Wir bieten Ihnen: 

• Ein sympathisches und offenes Team 
• Eigenständiges und flexibles Arbeiten 
• 32 Urlaubstage 
• Dienstfrei an Heiligabend und Silvester 
• Vergünstigtes Bikeleasing 

 
 
Fragen? Wenden Sie sich an: 
Christiane Thurm (Kita-Leitung) 
Schulstraße 16a, 
90616 Neuhof an der Zenn 
09107/319 
 
 
Schicken Sie Ihre Bewerbung (vorzugsweise als PDF) jetzt an: 
Ines Kolb (KiTa Geschäftsführung im Dekanat Neustadt/Aisch) 
kita-geschaeftsfuehrung-neustadt-aisch@elkb.de 
Evang.-Luth. Verwaltungsstelle, Ludwigstraße 4, 91413 Neustadt a.d. Aisch  
Telefon: 09161/89809-28 

 
 

DEKANATSRUNDBRIEF
WORT DER DEKANIN

„Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe.“ - so steht es als Jah-
reslosung für das kommende Jahr.
Für mich ist dieser Satz ein großes Geschenk für das Jahr 
2024. In vielen Gesprächen erfahre ich, wie sehr Menschen 
die Welt als friedloses Gegeneinander mit düsteren Pers-
pektiven erleben. Wie schnell verfängt man sich scheinbar 
ausgeliefert ratlos in dieser Realität. Dagegen malt das Wort 
des Paulus eine andere Wirklichkeit. An Weihnachten feiern 
wir Gottes Geschenk an die Welt. Wir feiern, dass Gott aus 
Liebe Mensch wird. Gott schafft seiner Liebe Raum in un-
serer Wirklichkeit. Diese Wirklichkeit Gottes wirkt in unserer 
Welt. Wir haben daran Anteil und können selbst der Liebe 
Raum geben.
„Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe.“ Mit diesem Rat ha-
ben wir für das neue Jahr einen Maßstab im Reisegepäck für 
unsere Haltungen und unser ganz konkretes Handeln in den 
Familien, an den Arbeitsplätzen, in unseren Kirchengemein-
den und im gesamten Tun in unserer Lebenswirklichkeit.
Handeln in Liebe ist kreativ, es erlebt das Miteinander als 
Chance und es wirkt. Das werden wir ganz konkret am 1. 
Februar im Gemeindezentrum in Neustadt an einem Abend 
bedenken, wo es auch um das Miteinander mit Menschen 
geht, die, geflohen aus anderen Ländern, hier einen sicheren 
Ort suchen.
Bleiben Sie behütet in Gottes Liebe!
Ihre Dekanin Ursula Brecht
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REGIONALES REGIONALES

REGIONALE 
INFORMATIONEN
Dekanat Neustadt Aisch
www.dekanat-neustadt.de

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neustadt Aisch 
www.ev-jugend-neustadt.de

Bildung evangelisch zwischen Tauber und Aisch
www.bildung-evangelisch.com

Diakonie Neustadt Aisch
www.diakonie-neustadt-aisch.de

FRÜHJAHRSSAMMLUNG 
11. - 17. MÄRZ 2024

Wenn die Schulden über den Kopf wachsen ... Rund 
6 Mio. Menschen über 18 Jahre sind in Deutschland 
überschuldet, davon etwa 660.000 in Bayern. Arbeits-
losigkeit, niedriges Einkommen, gescheiterte Selb-
ständigkeit, Krankheit, Trennung oder Tod des Part-
ners sind die häufigsten Ursachen für den Weg in die 
Schuldenspirale. Die 27 Schuldnerberatungsstellen der 
Diakonie in Bayern sind oft der letzte Rettungsanker. 
Sie bieten kostenfreie Beratung. Im Vordergrund ste-
hen die Existenzsicherung und die Hilfe zur Überwin-
dung der sozialen und psychischen Folgen der Über-
schuldung. Helfen Sie uns diese und andere Angebote 
aufrechtzuerhalten und auszubauen. Herzlichen Dank! 
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
in den Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit 
vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
im Dekanatsbezirk für die diakonischen Arbeit. 35% 
der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in
ganz Bayern weitergeleitet. Weitere Informationen zur 
Schuldner- und Insolvenzberatung erhalten Sie:
• im Internet unter www.diakonie-bayern.de,
• bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
• beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott,
Tel.: 0911/9354-439, ott@diakonie-bayern.de

 

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Markt Erlbach 
 

 
Ausbildung (BAJ) 

Erzieher/In (m/w/d)  
ab 01. September 2024 - Waldkita 

 
 

 
Du hast Dich für einen beruflichen Werdegang im Bereich Kindertagesstätten entschieden? 
Wir stehen Dir gerne als Praxispartner und Wegbegleiter zur Seite! 
 
Seit Jahren beteiligen wir uns erfolgreich an der Ausbildung von Fachkräften und möchten Dir 
diese Chance auch in unserem neuen Waldkindergarten anbieten. 
Wir stehen für eine individuelle Förderung und hochwertige Betreuung der Kinder. Diese 
Werte wollen wir kombiniert mit fachlichem Wissen an zukünftige Kolleg*Innen weiterreichen. 
 
 
Deine Aufgaben: 

• Mitarbeit in einer Waldregelgruppe 
• Gestaltung und Ausführung des pädagogischen Alltags 
• Ansprechpartner*In für Eltern 
• Mitwirkung an der Öffentlichkeitsarbeit 

 
Das bringst du mit: 

• Spaß und Freude an der Natur- und Waldpädagogik 
• Teamfähigkeit 
• Freude und Begeisterung an der Arbeit mit Kindern 

 
 
 
 
Fragen? Wende dich an: 
Stefan Teufel (KiTa-Leitung) 
Telefon: 09106/398 
Kirchgasse 8, 91459 Markt Erlbach 
 
Schicke deine Bewerbung (vorzugsweise als PDF) jetzt an: 
Ines Kolb (KiTa Geschäftsführung im Dekanat Neustadt/Aisch) 
kita-geschaeftsfuehrung-neustadt-aisch@elkb.de 
Evang.-Luth. Verwaltungsstelle, Ludwigstraße 4, 91413 Neustadt a.d. Aisch  
Telefon: 09161/89809-28 

 
Wir freuen uns über deine Bewerbung! 

 

 

Erzieher/In oder Kinderpfleger/In (m/w/d) 
ab 01. September 2024 - Waldkita 

Ab 25 Wochenstunden 

Wir sind eine familiäre und lebendige fünfgruppige Kindertageseinrichtung im Mittelpunkt 
von Markt Erlbach und betreuen Kinder ab zwei Jahren bis zum Schuleintritt. 
Ab September 2024 wird unsere Waldkita mit Platz für zwei Regelgruppen eröffnet. Hierfür 
suchen wir nun Ihre Unterstützung! 

Ihre Aufgaben: 
• Mitarbeit in einer Waldregelgruppe
• Ausführung der pädagogischen Arbeit
• Gestaltung des pädagogischen Alltags
• Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern im Sinne einer Bildungs- und

Erziehungspartnerschaft
• Führen von Elterngesprächen
• Mitwirkung an der Öffentlichkeitsarbeit

Das bringen Sie mit: 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Kinderpfleger/In. Vorerfahrung in

einer Waldkita ist wünschenswert
• Spaß und Freude an der Natur- und Waldpädagogik
• Einfühlungsvermögen sowie Freude und Begeisterung an der Arbeit mit Kindern
• Aufgeschlossenheit, Kooperationsbereitschaft und Flexibilität
• Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen: 
• Ein sympathisches und offenes Team
• Zuverlässige Unterstützung, besonders in der Einarbeitung
• Attraktive, tarifgerechte Bezahlung nach TV-L_DiVo (kirchliche Zusatzversorgung, 

Beihilfe und VWL, dienstfrei an Heiligabend und Silvester, 32 Urlaubstage)

Schwerbehinderte werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Fragen? Wenden Sie sich an: 
Stefan Teufel (KiTa-Leitung) 
Telefon: 09106/398 
Kirchgasse 8, 91459 Markt Erlbach 

Schicken Sie Ihre Bewerbung mit Stundenangabe (vorzugsweise als PDF) jetzt an: 
Ines Kolb (KiTa Geschäftsführung im Dekanat Neustadt/Aisch) 
kita-geschaeftsfuehrung-neustadt-aisch@elkb.de 
Evang.-Luth. Verwaltungsstelle, Ludwigstraße 4, 91413 Neustadt a.d. Aisch  
Telefon: 09161/89809-28 
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KONTAKTE
TRAUTSKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen
 Hans-Böckler-Str. 4 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 137326 
 pfarramt.trautskirchen@elkb.de
 Bürozeiten: 
DI 14.00 - 16.30 Uhr | MI 14.00 - 16.30 Uhr
Pfarrerin Gerhild Zeitner ist mittwochs von 17.00 bis 
18.30 Uhr für Sie im Pfarramt vor Ort.
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54
Evang. Kindertagesstätte
 Rathausplatz 3 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 564
 Kita.trautskirchen90619@elkb.de
 www.trautskirchen-evangelisch.de

WILHERMSDORF 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wilhermsdorf
 Marktplatz 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1484 (Pfarramt)
 +49 9102 – 99 78 89 oder +49 9106 – 92 50 57
   (Pfarrer Christian von Rotenhan)
 pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de

 Bürozeiten: 
MO + MI 8.00 -12.00 Uhr
DI 8.00 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

 Spenden- und Geschäftskonten: 
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 (Sparkasse Fürth)
IBAN: DE02 7621 1900 0004 0042 05 (CVW-Privatbank)

Evang. Kindertagesstätte St Johannes 
 Ansbacher Straße 15 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 29 63
 kita.stjohannes.wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Franziska-Barbara:
 Ansbacher Straße 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 93 58 22
 Kita.franziska-barbara-wilhermsdorf@elkb.de

Evang. Kindertagesstätte Regenbogen 
 Jahnsdorfer Straße 2 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 66 32 (KiGa)
 +49 9102 - 9 99 50 23 (Krippe)
 kita.regenbogen-wilhermsdorf@elkb.de

 www.wilhermsdorf-evangelisch.de

NEUHOF A.D.ZENN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhof a.d. Zenn
 Hauptstr. 6 | 90616 Neuhof a.d. Zenn
 +49 9107 - 92 62 85 | 0175/8303372   
 pfarramt.neuhof@elkb.de
 Bürozeiten: DI + DO 09.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE14 7606 9559 0002 5293 19

Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Schulstr. 16A | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 - 319
Kinderkrippe „Spatzennest“
 Marktplatz 4a | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 924951 -1 / -2
 spatzennest-neuhof@t-online.de

 www.kirche-neuhof.de

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Evang.-Luth. Pfarrei Markt Erlbach
 Eva-Sichermann-Str. 1 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 277
 pfarramt.erlbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr | DO 16.00 - 17.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
KG Markt Erlbach: DE 43 7625 1020 0240 1011 13
KG Linden: DE 21 7606 9372 0000 3105 57
KG Jobstgreuth: DE 19 7606 9372 0000 3124 36 

Evang. - Luth. Kindergarten 
 Kirchgasse 8 | Hauptstraße 20 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 398 | +49 9106 - 494
 Kita.markterlbach@elkb.de

 www.markt-erlbach-evangelisch.de

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchfarrnbach & Hirschneuses
 Kirchfarrnbach B 1 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1801
 pfarramt.kirchfarrnbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MI 08.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE32 7625 0000 0240 2073 57
 www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de


